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Die Heizungsindustrie hat auf dem Energiegipfel ambitionierte 
Pläne vorgestellt wie bis 2020 rund 30 % der CO2-Emissionen  
in Gebäuden reduziert werden können. Bei der Verwendung  
von Biogas und Bioölen im Wärmebereich sieht die Politik  
aber einen „Nutzungskonflikt“. Biomassepotenziale will  
man für den Kraftstoffbereich reservieren.  
BDH-Präsident Dr.-Ing. Heinrich-Hermann Schulte: „Wir fordern 
die Politik nachdrücklich auf, dieses zu unterlassen.“

Seite 26

In Dessau wurde im vergangenen Jahr  
das neue Umweltbundesamt (UBA) eröffnet.  
Der Gebäudekomplex gilt als eines der wich-
tigsten Demonstrationsvorhaben des öko- 
logischen Bauens der vergangenen Jahre.
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An kaum eine industrielle Raumklimaanlage  
werden so hohe Anforderungen gestellt wie an 
die in Messräumen. Beim Bau hochwertiger 
Messmaschinen wird eine Temperaturkonstanz 
von weniger als ± 0,2 K gefordert.
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Die einfachsten Ideen sind oft die besten.  
Der Aqua-Re-Energietrichter ist eine bestechende  
Lösung, die die Verschmutzung der Wärme
übertragungsfläche bei der Wärmerückgewinnung 
aus Abwasser verhindert.
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DIN 18 030 soll eigentlich die Normen  
für barrierefreie Gebäude zu einem Regelwerk 
zusammenführen. Der im Januar 2006  
vorgestellte Normenentwurf droht nun aber  
an den Einsprüchen zu scheitern.
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